
Höchsten, auf über 400 m NN, zwischen Theel und Prims 
gelegen, ist seit alters her Wanderziel der Bewohner der 
umliegenden Orte. 
Die nördlichen Stadtteile von Lebach, Dörsdorf, Steinbach, 
Thalexweiler, Aschbach, Niedersaubach-Rümmelbach und 
Gresaubach verbinden das Wandergebiet. 

Gleich aus welchem der Orte der Wanderer sich nach  
Höchsten auf den Weg macht, er erlebt ein abwechslungs-
reiches Gebiet aus Tälern, Wäldern, Acker- und Wiesenflä-
chen. Sein Blick schweift, je nach Wanderoute, weit in alle 
Himmelsrichtungen 
– nach Norden in den Schwarzwälder Hochwald, 
– nach Süden, zum Saarkohlesattel, 
– nach Westen zur Saar bis nach Lothringen und 
– nach Osten bis ins Pfälzer Bergland.    
Das Wandergebiet Lebach-Nord, „Auf nach Höchsten“, 
grenzt an die Gemeinden Schmelz (Landkreis Saarlouis), 
Tholey (Landkreis St. Wendel) und Eppelborn
(Landkreis Neunkirchen).

KLIMARUNDE
Aschbach-Höchsten

In Steinen, Pflanzen und  
dem kulturellen Wirken des Menschen 
spiegelt sich die Geschichte 
des Klimas wider. 

Rundwanderweg
der Stadt Lebach
8 km im Wandergebiet
Lebach-Nord 
„Auf nach Höchsten“

Auf nach Höchsten
Zum Gipfel des Landkreises Saarlouis
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Das Wandergebiet Lebach-Nord „Auf nach Höchsten“
ist durch Themen-Wanderwege, die sich mit Natur / Klima / 
Geologie und Kulturgeschichte beschäftigen, erschlossen. 

Anfahrt Höchsten (Startpunkt 1)
Von Lebach aus über die B 268 Richtung Schmelz. Auf halber Strecke nach 
Rümmelbach rechts ab und dort Richtung Gresaubach. Vor dem Ort auf den 
Nordring Richtung Steinbach. Nach etwa 2 km links abbiegen nach Höchsten / 
Kapelle. Parkplatz am Cafe Waldfrieden (Pkw-Fahrzeit ca. 12 min.) 

Anfahrt Aschbach (Startpunkt 2)
Von Lebach aus über die B 269 Richtung Tholey. In Aschbach links ab zum Sport-
platz / Weiheranlagen / Homesmühle. Parkplatz am Angelweiher (Pkw-Fahrzeit 
ca. 8 min.)

Panoramablick Richtung Schaumberg

Weglänge: 8 km, anspruchsvoll, Wanderzeit ca. 2,5 Stunden. 
Startpunkt 1: Steinbach-Höchsten (Kapelle), Auf Höchsten, Cafe Waldfrieden
Startpunkt 2: Aschbach (Freizeitanlagen), Zur Homesmühle, Angelweiher

Infos und geführte Wanderungen erhältlich 
bei der Stadt Lebach 
Tel.: 06881 59120
www.Lebach.de



KlimawandelWanderkarte Klimarunde Klimageschichte      =
Die Klimageschichte ist 
Teil der Erdgeschichte. Vor 
rund 280 Mio. Jahren, als in 
Höchsten magmatisches  
Gestein und Achate  
entstanden, herrschte eine 
Eiszeit.

Sl
g.

 H
. Z

en
ne

r

Viele Faktoren führen 
auch ohne die Einfluß-
nahme des Menschen 
zu einem Auf und Ab der 
Durchschnittstemperatur 
der Erde. Man spricht 
von einem Klima- 
optimum in römischer 
Zeit und auch im Mittel-
alter. Damals waren die 
klimatischen Bedingun-
gen ähnlich den heuti-
gen. Es wundert nicht, 
dass auf der Hochfläche 
von Höchsten in 
römischer Zeit ein großer 
Gutshof stand.

Die Marienkapelle in Höchsten ist als 
Wallfahrtsort ein Kleinod, das seit 
Jahrzehnten große Anziehungskraft 
besitzt.

Wie hier an der Homesmühle  
können Symbole von Geschichten 
am Wegesrand unterhalten.  
Letztendlich ist unser Klima nur so 
angenehm, wie wir es empfinden.

Mit der Industrialisierung im 18. und 19. Jahrhundert 
begannen die Aktivitäten des Menschen zu einem klima-
relevanten Faktor zu werden. Heute erinnern die Meiler-
plätze im Homeswald an die Zeit, als fast alle Wälder zu 
Holzkohle als Energiequelle verarbeitet wurden.

Holzkohle benötigte 
man z.B. für die Eisen-
industrie. Am Wander-
weg ist ein ehemaliger 
Eisenerztagebau zur 
Suche nach Lebacher 
Eiern gut im Gelände 
erkennbar. 

Wird die Menschheit mit ihrem 
immer stärkeren Kohlendioxid-
ausstoß aus Motoren und 
Heizungen eine neue Eiszeit ver-
hindern oder auslösen? Fakt ist, 
dass der Mensch in den letzten 
50 Jahren das Klima beeinflusst.

Der Umbau unserer 
Energieversorgung von 
fossilen Energieträgern 
und Atomkraft hin zu 
klimaneutralen Energien 
ist eine der größten 
Herausforderungen, der 
wir uns zu stellen haben.

Hauptstromtrasse im Bereich Höchsten

Kartengrundlage OpenStreetMap 2017 CC-BY-SA

●  Historischer Erztagebau

Historischer Grenzstein

●  Mahalsteine

●  Kapelle

˄  Lindenberg
     460 m

●  Historischer Erztagebau

Ehem. Steinbruch

Achat aus dem Steinbruch Höchsten

Römerzeitliche Olivenölamphore von Höchsten
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Erddurchschnittstemperatur im 
Vergleich zu heute (Zeitangaben in Mio. Jahren)

Lebacher Ei aus Tagebau 
nahe der Wüstung Greinhof
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Rekonstruierter Kohlemeiler bei Schmelz

Homesmühle

Höchsten

Startpunkt

www.Lebach.de
Aschbach

Startpunkt


